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  SPORTSCHÜTZEN LANDESVERBAND WIEN  

  

 

 

Landessportleiter OG:  Landesoberschützenmeister:  

Martin Rojdl  Horst Judtmann  

1100 Wien   1130 Wien, Innocentiagasse 14  

Email: gewehr.hsvw@gmail.com  ZVR-Nummer: 454178980  

  

Ausschreibung  2018  
Wiener Landesmeisterschaft  SSLG 1   

Sportliches Selbstladegewehr 1 
   

  

Termin:  

Fr. 06.07.2018   14:00 - 17:45    und     Sa. 07.07.2018   08:15 - 12:45 

  

Ort:  

Schießstätte des HSV Wien  

1210 Wien, In den Gabrissen 91   

100 Meter Anlage 

  

Teilnehmer:  

Mitglieder von Wiener Vereinen, welche dem SSLV Wien angeschlossen sind.               

Teilnehmer müssen einen gültigen Schützenpass des SSLV Wien besitzen und auch vorweisen.   

Tagesmitglieder können in einer eigenen Gästeklasse starten. 

  

Regelwerk Wien SSLG 1  

Waffen: 

Zugelassen sind serienmäßig hergestellte Selbstladebüchsen (HAG) ab Kal. 223 Rem.    

Jedoch nur im Gewehrkaliber! 

Zweibein ist zulässig, keine Erdsporne bzw. Anbauten welche den Hinterschaft unterstützen. 

Das maximale Gesamtgewicht der Waffe darf 8 kg nicht überschreiten.  

Gewichtssteigernde An oder Einbauteile sind nicht erlaubt. 

Das Abzugsgewicht im Moment der Auslösung darf 1000g nicht unterschreiten.  

Waffen und Ausrüstungskontrollen werden durchgeführt. 

Über Waffen u. Ausrüstungszulassung entscheidet die Waffenkontrolle. 

Zugelassen sind alle Offenen Visierungen u. Zielfernrohre ohne Beschränkungen.               
Laser - Zielvorrichtungen sind nicht zulässig. 
 
Geschossen wird Sitzend nur am Vorderschaft aufgelegt bzw. mit Zweibein auf eine  
Distanz von 100 Meter.  
Vorderschaftauflagen werden zur Verfügung gestellt und sind zu verwenden.  
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SPORTSCHÜTZEN LANDESVERBAND WIEN  

 
 

Bewerb:  

5 Schuss Probe auf Probescheibe in max. 5 Minuten. Danach Wertungsdurchgänge mit 
1 x 15 Schuss innerhalb 90 Sekunden 
1 x 15 Schuss innerhalb 30 Sekunden                                                                                         

Zwischen den einzelnen Serien sind 3 Minuten Zeit um seine Treffer zu beobachten und um 
Nachzuladen. Mit Zustimmung der Schützen kann diese Zeit auch verkürzt werden.                          
Nur die Probeschüsse dürfen bei Zuganlagen einzeln eingeholt u. eingesehen werden. 
Die Stände werden nur mit gesicherter Waffe, Spektiv und abgezählter Munition bezogen. 
Zur Vorbereitung stehen Räumlichkeiten zur Verfügung. 

Scheibe:  

100Meter KK – Scheibe 

      Wertung:  

Summe der beiden Wertungsserien 
Bei Ringgleichheit entscheidet die Summe der meisten Zehner beider Wertungsserien dann 
die Summe aller 9er dann die Summe aller 8er usw. Bei abermaligen Gleichstand schlagen 
die Innenzehner.      

      
      Klassen:  

Einzelwertung:   Männer, Frauen bzw. Allg. Klasse  
Einzelwertung:   Senioren ab 60. Lebensjahr 
Für eine Einzelwertung müssen mindestens 5 Teilnehmern je Klasse antreten.  

Nennung / Meldeschluss:  

Die Nennung erfolgt am Schießtag direkt vor Ort bei der 100 Meter Anlage.  

Anmeldeschluss jeweils eine Stunde vor Schießende!   
  

Nenngeld:  

Das Nenngeld wird nach Durchführung der Landesmeisterschaft kostendeckend ermittelt  

und den Vereinen vom Kassier des SSLV-Wien vorgeschrieben.  
 

Siegerehrung:  

Am 07.07.2018 nach Abschluss der Auswertung im Schützenhaus. Um ca. 15:00. 
 

Des Weitern gelten die allgemeinen Bestimmungen der Österreichischen Schießordnung 
 

Haftungsausschluss: 

Die Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr. Den Anordnungen der Standaufsicht, Platzaufsicht und 
Wettkampfleitung ist Folge zu leisten. Jeder Teilnehmer hat einen gültigen Lichtbildausweis mitzuführen. Die 

Teilnahme ist nur mit zugelassenen und registrierten Waffen und zugelassener Munition gestattet. Das 
Betreten der Anlage mit auferlegtem Waffenverbot ist untersagt. Der Veranstalter und die Wettkampfleitung 
übernehmen keine wie immer geartete Haftung. Jeder Teilnehmer ist für seinen abgegebenen Schuss selbst 
verantwortlich und haftet für jegliche von ihm verursachten Schäden. In allen Zweifelsfällen entscheidet die 

Wettkampfleitung. Verstöße gegen die Platzordnung, Schießstandordnung oder Wettkampfbedingungen führt 
zum Ausschluss vom Bewerb und Verlust des Nenngeldes. 


